
Wolfenbütteler SCHAUFENSTER	 AUS DER REGION�   Sonntag, 22. Dezember 2024 21

Mitgestaltungspunkt Wolfenbüttel freut sich über neue Spiele:

Spende des SoVD-Ortsvereins 
Wolfenbüttel übergeben

Wolfenbüttel. Die Freiwilligen-
agentur Jugend-Soziales-Sport e. 
V. Wolfenbüttel hat kürzlich eine 
Sachspende vom SoVD (Sozial-
verband Deutschland) Ortsverein 
Wolfenbüttel erhalten. Die Mit-
arbeiterinnen des Projekts „Mit-
gestaltungspunkt Wolfenbüttel 
– Begegnung durch Beteiligung!“ 
haben gemeinsam mit Agentur-
leitung Jonas Kirsch die Spende 
entgegengenommen. Besonders 
hervorzuheben sind dabei die 
gespendeten Gesellschaftsspiele 
wie „Memory“, „UNO Move“ und 
viele weitere.

Diese wertvolle Unterstützung 
ist ein wesentlicher Beitrag zur 
Gestaltung der regelmäßigen An-
gebote wie „Kaffee oder Tee“, 
„Spielzeit“ und „Zusammen kre-
ativ“. Die Spiele bereichern nicht 
nur die Programminhalte, sondern 
schaffen auch eine ungezwunge-
ne Atmosphäre, in der die Besu-
cher – ob jung oder alt – in einen 

lebendigen Austausch treten kön-
nen.

Gesellschaftsspiele sind ein 
hervorragendes Instrument, um 
Menschen miteinander zu verbin-
den. Sie fördern die Kommunikati-
on, den Austausch von Ideen und 
das gemeinsame Erleben, sei es 
bei der Diskussion von Projekten 
oder dem Teilen persönlicher Er-
fahrungen. Insbesondere Familien 
mit Kindern profitieren von diesem 
Angebot, das allen Beteiligten 
Freude und einen Raum für kreati-
ves Zusammensein bietet.

Gerade in den kalten Winter-
monaten lädt die Freiwilligen-
agentur herzlich dazu ein, Teil 
der spielerischen Begegnungen 
zu werden. Ob beim gemütlichen 
Beisammensein mit einer Tasse 
Tee oder bei einem spannenden 
Spieleabend – diese Gelegenhei-
ten sind ideal, um neue Kontakte 
zu knüpfen und gemeinsam Zeit 
zu verbringen.

Die Freiwilligenagentur dankt 
dem SoVD-Ortsverein Wolfenbüt-
tel von Herzen für diese großartige 
Geste und freut sich, die Besu-
cher weiterhin mit abwechslungs-
reichen Angeboten begeistern zu 
können. 

Das Projekt „Mitgestaltungs-
punkt Wolfenbüttel - Begegnung 
durch Beteiligung“ findet im 
Rahmen des Bundesprogram-
mes „Gesellschaftlicher Zusam-
menhalt - Vor Ort. Vernetzt. Ver-
bunden.“ statt und wird durch 
das Bundesministerium des In-
nern und für Heimat über den 
AWO-Bundesverband gefördert. 
Weitere Förderer sind die Wolfen-
bütteler Heimatstiftung sowie die 
Wolfenbüttel-Stiftung. Wer mehr 
über das Projekt erfahren möchte, 
meldet sich gerne unter der Tele-
fonnummer: 05331/9026 26 oder 
per E-Mail an: mitgestaltungs-
punkt@freiwillig-engagiert.de.

Jonas Kirsch nimmt zusammen mit Steffi Elina Bischoff und Alina Filimonova die Spende des SoVD 
Ortsvereins WF von Joachim Weidner und Thomas Künne entgegen. � Foto: privat

Piske Imbiss überreichte wieder 50 Kalender 
an den Kinderschutzbund Wolfenbüttel

Wolfenbüttel. Große Augen haben die Kinder der „Minifanten und Rüsselbande“ in dieser Woche 
gemacht, als Dr. Silvana Preuße vom Imbissstand Piske einige Kalender an die Kleinen sowie Erzie-
herinnen und Erziehern in die Hand gab. „Seit vielen Jahre freuen sich Kinder sehr“, so Preuße. Aber 
auch seitens des Kinderschutzbundes ist die Freude groß. „Vielen lieben Dank für die sehr schöne 
Überraschung. Die 50 Kalender werden wir unmittelbar vor Weihnachten an die Kinder verteilen“, 
so die Leitung des Kinderschutzbundes. � hs/Foto: H. Seipold

Die Mitarbeiter des DRK-Rettungsdienstes spenden in einer privaten Initiative an den Kinderschutzbund Wolfenbüttel:

Unterstützung für das Projekt 
„Besser vorher Nachhilfe“

Wolfenbüttel. Mitarbeitende des 
DRK-Rettungsdienstes haben mit 
einer privaten Spendenaktion im 
Kollegium eine großzügige Spen-
de von 1.355 Euro an den Kinder-
schutzbund übergeben, um des-
sen wichtige Arbeit für Kinder in 
Grundschulen zu unterstützen.  Die 
Übergabe der Spende fand am 17. 
Dezember in Wolfenbüttel statt.

„Wir haben mit unserem Team 
keine Weihnachtsfeier veranstaltet 
und wollten daher mit einer priva-
ten Spendenaktion Kinder in Wol-
fenbüttel unterstützen“, erklärte 
Sven Rakete vom DRK-Rettungs-
dienst. 

Mit dem Projekt „Besser vorher 
Nachhilfe“ gibt der Kinderschutz-
bund Wolfenbüttel Grundschulkin-
dern die Möglichkeit mit professio-
neller Unterstützung die fehlenden 
Lerninhalte schnell aufzuholen, 
denn Wissenslücken, die sich am 
Anfang des Schullebens aufbauen, 
sind später umso schwerer wieder 
auszubügeln. 

„Besser vorher Nachhilfe“ ist 

Freudige Gesichter bei der Übergabe des Spendenschecks an den Kinderschutzbund. �Foto: privat

ein niederschwelliges Angebot, für 
alle Grundschuljahrgänge. Der Un-
terricht findet nachmittags an der 
jeweiligen Grundschule statt und 
mittlerweile unterstützt der Kinder-
schutzbund seit 3,5 Jahren Schu-

len in Wolfenbüttel. 
Die Vorsitzende des Kinder-

schutzbundes Ulrike Hesselbach 
bedankte sich herzlich: „Diese 
Unterstützung ermöglicht es uns, 
weiterhin Grundschulkinder zu un-

terstützen.“
Mit dieser privaten Aktion setzt 

das Team des DRK-Rettungs-
dienst ein starkes Zeichen  für ge-
sellschaftliches Engagement und 
Solidarität.

 Jahresendspurt in der Abteilung Ausbildung:

DLRG Wolfenbüttel e. V. wünscht frohe 
Weihnachtstage und einen guten Rutsch

Wolfenbüttel. Zum Jahresab-
schluss zeigt sich die Abteilung 
Ausbildung der DLRG Wolfenbüt-
tel e.V. sehr aktiv. Neben vielen 
eigenen Veranstaltungen nahm 
die Ortsgruppe auch am Freund-
schaftswettkampf „Lutter Cup“ in 
Königslutter teil. 2025 sind Wei-
terqualifizierungen und die Inten-
sivierung der Zusammenarbeit mit 
der Abteilung Einsatz geplant.

Das Ausbildungsteam der 
DLRG Wolfenbüttel e. V. setzt 
sich regelmäßig zusammen, um 
das Vereinstraining weiterzuent-
wickeln und sich auszutauschen. 
Gegen Ende des Jahres war es 
wieder soweit. Neben der Ein-
teilung der Schwimmgruppen 
wurden gleichermaßen neue Vor-
schriften und Regelungen bespro-
chen. Besondere Neuerung ist die 
Einführung des Schnorchelabzei-
chens in Bronze, Silber und Gold. 
Die Abzeichen können ab dem 1. 
Januar auf Anfrage erworben wer-
den.

Im kommenden Jahr wird die 
Ortsgruppe auf neues Rettungs-
personal zurückgreifen können. 
Nach einer Theorieeinheit in der 
Stadtjugendpflege in Wolfenbüttel 
fand im Anschluss die Theorie-
prüfung für die Abzeichen Junior- 
retter und Rettungsschwimm-
schein Bronze sowie Silber statt. 
Insgesamt haben 25 Personen 
teilgenommen, davon haben eini-
ge ihr Abzeichen wiederholt. Die 
Prüfung fand zum ersten Mal aus-
schließlich digital statt. Dadurch 
können die Prüfungen besser 
ausgewertet werden, was letztlich 
ebenso zu einer Verbesserung 
des Theorieunterrichts führt.

Zur Vorbereitung auf die kom-
menden Wettkämpfe im neuen 

Jahr beteiligte sich die DLRG Wol-
fenbüttel e. V. am Freundschafts-
wettbewerb „Lutter Cup“, der von 
der DLRG-Ortsgruppe Königs-
lutter ausgerichtet wurde. Sönke 
Brandt, Maurice Ehrenberg, Jan 
Lange, Christer Bochow und Ju-
lian Surma starteten als Mann-
schaft in der offenen Altersklasse. 
Bei starker Konkurrenz wurde der 
fünfte Platz erreicht. Ein besonde-
res Dankeschön gilt dem Betreu-
er- und Trainerteam.

Zum letzten Vereinstraining vor 
der Weihnachtspause kommt tra-
ditionell der Weihnachtsmann zu 
Besuch und bringt den Schwimm-
kindern eine kleine Überraschung 
mit. Diese Tradition wurde auch in 
diesem Jahr fortgeführt. Ein wei-
teres Highlight sind die von dem 
Trainingsteam organisierten Spie-
le zum Jahresabschluss gewesen. 
Am 15. Januar startet das Vereins- 
training für die Mitglieder wieder.

Das Fazit für das Jahr 2024 
fällt in der Abteilung Ausbildung 
positiv aus. Das Trainerteam hat 
gemeinsam viel erreicht und viele 
Schwimmabzeichen ausgestellt. 

Daran soll weiter angeknüpft wer-
den.

Im kommenden Jahr möchte 
sich das Ausbildungsteam wei-
terqualifizieren, um den Trainings-
standard hochzuhalten und um 
selbst dazuzulernen. Ebenfalls 
sollen mehr Mitglieder für den 
Wasserrettungsdienst qualifiziert 
werden, um damit den Ausbau 
der Abteilung Einsatz weiter zu 
unterstützen und den Ertrinkungs-

tod noch besser bekämpfen zu 
können.

Wer Interesse hat, mitzuhel-
fen, darf sich gerne melden – die 
DLRG sucht nach aktiven Mitglie-
dern (https://wolfenbuettel.dlrg.
de/aktives-mitglied-gesucht/).

Die DLRG Wolfenbüttel e. V. 
wünscht allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr.

Von links: Daniel Zornhagen, Julian Surma, Jan Lange, Maurice Ehrenberg, Christer Bochow und 
Sönke Brandt (Teilnahme Lutter Cup) � Fotos: Verein/privat

Der Weihnachtsmann beim DLRG-Training

StylingTeam Wiedemann stellte Räumlichkeiten für Ausstellung zu Verfügung – Bilder waren erstmals live Wolfenbüttel zu bewundern – Kunst und gehobene Gastronomie passen gut zusammen:

Außergewöhnliche Kunstwerke von Malea Sophie Strauß
Wolfenbüttel. Milla Wiede-
mann, Tochter des Gastge-
bers Mirko Wiedemann vom  
„Stylingteam Wiedemann“, 
und Leni Leukroth, Tochter des 
Gastgebers Felix Leukroth vom 
„Restaurant & Bar Zimmer-
hof 13“ waren begeistert von 
der 6-jährigen Malea Sophie 
Strauß, die mit ihren farbenfro-
hen Bildern die zahlreichen Be-
sucher zum Staunen brachte. 

Die interessierten Besucher 
kamen nicht nur durch die ge-
zeigte Kunst auf ihre Kosten, 
sondern auch durch die ge-

reichten Gaumenfreuden vom  
„Restaurant & Bar Zimmer-
hof 13“. Kunst und gehobene 
Gastronomie passen sehr gut 
zusammen. Rundum war die-
ser Tag für alle Beteiligten ein 
schöner Erfolg.

Die heute sechsjährige Ma-
lea Sophie aus Braunschweig 
hatte das Malen während der 
Corona-Zeit für sich entdeckt. 
Ihre Eltern wurden zu jener 
Zeit auf das außergewöhnliche 
Talent ihrer Tochter aufmerk-
sam. Innerhalb Europas, ja so-
gar bis nach Dubai werden die 

Kunstwerke verkauft. Eins ihrer 
Werke erzielte bei einer großen 
TV-Spendengala einen stol-
zen Preis. Ein weiteres wurde 
zugunsten von Kindern in der  
Ukraine versteigert.

Am vergangenen Sonntag 
konnten alle Kunstinteressierte 
im Großen Zimmerhof 8 beim 
Stylingteam Wiedemann die 
wirklich außergewöhnlichen 
Kunstwerke vom Malea Sophie 
Strauß – einem international 
gefeierten Nachwuchstalent, 
– erstmals live in Wolfenbüttel 
erleben.

Leni Leukroth, Tochter von Felix Leukroth (Gastgeber vom „Res-
taurant & Bar Zimmerhof 13“) und Milla Wiedemann überreichen 
Malea Sophie Strauß ein kleines Geschenk für den gelungenen Tag.

Zahlreiche Kunstinteressierte, Familienmitglieder und Freunde waren am Sonntag 
in die Räumlichkeiten vom StylingTeam Wiedemann im Großen Zimmerhof in Wol-
fenbüttel gekommen.� Fotos: H. Seipold

Am Sonntag standen die sechsjährige Malea Sophie und deren außergewöhnli-
chen Kunstwerke bei der eintägigen Austellung absolut im Mittelpunkt. Sie meis-
terte das toll.

Malea Sophie im Gespräch mit einem kunstinteressierten Gast.


